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ZAHLEN 
UND FAKTEN

FUSSBALL
Spieldaten FC Dübendorf
Samstag, 27. August, Zelgli: Ea - FC Dielsdorf  
10 Uhr, Ed - FC Glattbrugg 11.30 Uhr, Dc - FC Wal-
lisellen 13 Uhr, Ca - FC Rüti 15 Uhr; auswärts:  
FC Pfäffikon - Da 14.30 Uhr, FC Bassersdorf - Ec 
16 Uhr, SC Veltheim - 1 18 Uhr. Sonntag, 28. Au-
gust, Zelgli: 3 - FC Maur 9.30 Uhr, Ba - SC Veltheim 
12 Uhr, Aa - FC Wettswil-Bonstetten 14 Uhr; aus-
wärts: FC Volketswil - 2 11.15 Uhr. Dienstag, 30. 
August, auswärts: FC Meilen - Senioren 40+ 20 Uhr 
(Cup), FC Wülflingen - Senioren 30+ 20.30 Uhr 
(Cup). Mittwoch, 31. August, auswärts: FC Koll-
brunn-Rikon - Da 19.30 Uhr (Cup), Cholfirst United -  
Ba 20 Uhr (Cup), Freitag, 2. September, auswärts: 
FC Bäretswil/FC Hinwil/FC Wetzikon - Senioren 
30+ 20 Uhr, FC Greifensee - Senioren 40+ 20 Uhr. 

Spieldaten FC Glattal Dübendorf
Samstag, 27. August, Heim Buen: Ea - FC Wald  
11 Uhr, Db - FC Wetzikon 13 Uhr, Cb - FC Herrliberg 
13.30 Uhr, B - FC Rafzerfeld 15.30 Uhr, Juniorin-
nen - FC Wetzikon 17 Uhr; auswärts: Grasshopper  
Club ZH - Da 10 Uhr, FC Hinwil - Ca 11 Uhr, FC Klo-
ten - Eb 16 Uhr. Sonntag, 28. August, Heim Buen: 
A+ - FC Tössfeld 10.15 Uhr, Heim-Dürrbach:  
1/4. Liga - FC Kloten 11 Uhr; auswärts: FC Fehr-
altorf - 2 (5. Liga) 9 Uhr, FC Oberwinterthur - 3  
(5. Liga) 10 Uhr. Dienstag, 30. August, Heim Dürr-
bach: Veteranen - FC Effretikon 20 Uhr (Cup), aus-
wärts: FC Fehraltorf - Senioren 20 Uhr (Cup), Mitt-
woch, 31. August, Heim Buen: B - FC Neftenbach 
19.30 Uhr (Cup), auswärts: FC Turbenthal - Da 
18.30 Uhr (Cup).

Laufend  
zur Integration

LEICHTATHLETIK. Am Samstag, 
1. April 2017, findet der Grosse
Preis der Stadt Dübendorf statt.
Die Zusammenarbeit mit Special
Olympics Switzerland ermöglicht
auch Personen mit geistiger
Beeinträchtigung eine
Teilnahme am Traditionslauf.

Nach der erfolgreichen Premiere der 
neuen Kategorie Special Olympics 

 Unified beim diesjährigen Grand Prix 
von Bern nimmt neu auch der Grosse 
Preis der Stadt Dübendorf eine Special- 
Olympics-Unified-Kategorie in sein 
Programm auf. Diese Kategorie ist   
offen für Kinder, Jugendliche und 
 Erwachsene.

Integrativer Wettkampf
Die 39. Austragung ist neu ein Partner-
ship Event von Special Olympics 
Switzerland. Angestrebt wird eine Inte-
gration mit Berücksichtigung der beson-

deren Bedürfnisse dieser Teilnehmer. 
Die Organisation Special Olympics 
wurde 1968 von Eunice Kennedy-Shri-
ver in den USA gegründet und ist seit 
1988 offiziell vom Internationalen 
Olympischen Komitee (IOC) an-
erkannt. 

In 180 Ländern sind insgesamt 
244 000 Coachs, 805 000 Freiwillige und 
über 4 Millionen Athletinnen und Ath-
leten aktiv und nehmen jährlich an über 
53 000 Wettkämpfen in 30 verschie-
denen Sportarten teil.

In Dübendorf wird die 1,3 Kilometer 
lange Strecke gemeinsam als Team, be-
stehend aus einem Athleten mit geisti-
ger Beeinträchtigung und einem Unified 
Partner ohne geistige Beeinträchtigung, 
absolviert. Der Partner unterstützt sei-
nen Athleten darin, die bestmögliche 
Leistung zu zeigen. In erster Linie geht 
es aber um ein gemeinsames sportliches 
Erfolgserlebnis. Gemeinsam soll ein 
Zeichen für Wertschätzung und Gleich-
stellung von Menschen mit geistiger 
 Beeinträchtigung gesetzt werden. (red)

Gemeinsam ans Ziel: Erstmals werden 2017 am GP von Dübendorf Menschen mit Beeinträchtigung in einer eigenen Kategorie antreten können. Bild: Ingrid Hochreuter

Gesucht 
wird der schnellste 
Schwerzenbacher

ANLASS. Am Sonntag, 4. September, 
findet «De schnällscht Schwerze- 
bacher 2016» auf der Hermikonstrasse 
vor dem Tennisclub Schwerzenbach 
statt. Zuschauer sind willkommen. 
Schwerzenbacher Schülerinnen und 
Schüler im Alter von 4 bis 15 Jahren 
messen sich auf Distanzen von 40, 60 
und 80 Metern. Gestartet wird ab  
13 Uhr, die Siegerehrung findet ab  
16 Uhr auf der Clubanlage statt.

Der Tennisclub Schwerzenbach unter-
stützt diesen Anlass des Elternforums 
durch die Bereitstellung von Infrastruk-
tur, Verpflegung und mit einem Rah-
menprogramm (bei schönem Wetter).  
Anmeldeformulare und Reglemente sind 
auf der Internetseite der Schule www.
schule-schwerzenbach.ch zu finden. 
Elektronische Anmeldungen können 
auch noch kurzfristig an elternforum@
schule-schwerzenbach.ch gerichtet wer-
den. Für spontan motivierte Kinder  
sind Nachmeldungen am 4. September 
gegen einen kleinen Aufpreis mög - 
lich. Das Rennen findet bei jeder Witte - 
rung statt. Die Hermikonstrasse wird 
für die Dauer des Anlasses gesperrt. (red)

Knapper Sieg 
für Dübendorf

FUSSBALL. Der FC Dübendorf 
ist erfolgreich in die neue  
Spielzeit gestartet. Der Zweitligist 
 gewann gegen Stäfa 1:0.

Die Dübendorfer legten im ersten Sai-
sonspiel furios los, setzten die Gegner 
unter Dauerdruck und erarbeiteten sich 
Möglichkeiten im Minutentakt. Ali 
Hoti, Adriano Per golis und Eldin Ome-
rovic vergaben diese aber allesamt. Nach 
einer Viertelstunde schloss Omerovic 
eine sehenswerte Kombination zum 1:0 
für das Heimteam ab. Die frühe Füh-
rung beflügelte die Dübendorfer aber 
nicht. Im Gegenteil: Sie wirkten nun 
 gehemmt und drosselten das Tempo. 

Defensiv tadellos
Auch im zweiten Abschnitt fanden die 
Dübendorfer nicht zur anfänglichen 
Stärke zurück. Defensiv agierten sie 
weiterhin tadellos, sodass die Gäste zu 
keinerlei zwingenden Chancen kamen. 
Weil der FCD die Freiräume nur unge-
nügend zu nutzen wusste, im Abschluss 
ineffizient war und bei einem Latten- 
und einem Pfostenschuss Pech bekun-
dete, blieb die Begegnung bis zuletzt 
spannend. (red)

PFLANZEN 
FÜRS 
GÄRTCHEN
Derzeit besuchen zehn 
Dübendorfer Kinder zusam-
men mit einem Elternteil den 
Gartenkurs im Schulgarten 
Stägenbuck. Das Angebot 
wurde im Rahmen des 
Projekts Bildungslandschaft 
eingeführt. Jedes Kind 
verfügt über ein Beet, in dem 
Ringelblumen und Kapuzi-
nerkresse blühen sowie 
Karotten, Radieschen, Kar-
toffeln und vieles mehr. Lea 
Zumsteg aus Dübendorf 
führt durch die Kurstage, die 
für die Kinder eine Bereiche-
rung sind. Sie lernen die 
verschiedenen Gartenarbeits-
abläufe kennen und können 
mit grossem Stolz ernten. 
Nicht zuletzt erfahren sie, 
welch grosse Arbeit hinter 
diesen gesunden Nahrungs-
mitteln steckt, und dass man 
der Umwelt Sorge tragen 

 Glattaler vom Freitag, 26. August 2016 


